
 

Dachkonzept Grundschulen 

Ganztag im Amt Geltinger Bucht  

Seit Beginn des Jahres 2022 wird ein gemeinsames Bildungskonzept für den 
Ganztag der Region Geltinger Bucht entwickelt. Die Notwendigkeit von Bildung 
für das individuelle Wohlergehen sowie die Teilhabe und Stärkung aller Kinder 
sollen zum qualitativen und quantitativen Ausbau des Bildungsangebotes des 
Amtes Geltinger Bucht beitragen. 


Das Ziel und Grundlage unseres Handelns ist es, den Kindern, unabhängig 
vom wirtschaftlichen oder sozialen Status bzw. dem jeweiligen kulturellen 
Lebenshintergrund, optimale Bildungsförderung und Bildungswege zuteil 
werden zu lassen. Dazu zählen: 


die Erweiterung und Optimierung des Raumangebotes an den Standorten, 


die pädagogisch konzeptionelle Weiterentwicklung, 


das Vorhaben, zahlreiche neue Maßnahmen, Projekte und Angebote zu 
etablieren.


Die Bedürfnisse der Familien in der Region werden regelmäßig in den 
Entwicklungsprozess mit einbezogen.


Das gemeinsam entwickelte Dachkonzept beschreibt einheitliche und von allen 
getragene Bildungsleitsätze und –ziele und bezieht vorhandene Schulkonzepte 
mit ein.


Dieses Konzept gibt Einblick in die Arbeit der einzelnen Netzwerkpartner und 
beschreibt unsere Grundhaltung zu Bildung und Lernen. 


Die bestehenden Kooperationen der unterschiedlichen Beteiligten der 
Bildungseinrichtungen und Institutionen werden dargestellt. 


Das Dachkonzept wird gemeinschaftlich getragen, aktualisiert sowie 
kontinuierlich weiterentwickelt. 


Amt Geltinger Bucht, September 2022 


1






Das Bildungskonzept 

Um allen Kindern, unabhängig von ihrer Herkunft oder ihrem sozialen Status 
Bildung ermöglichen zu können, ist es notwendig ein besonderes Augenmerk 
auf folgende Punkte zu legen:


• den qualitativen und quantitativen Ausbau der Bildungs-, Betreuungs- und 
Erziehungseinrichtungen 


• die Vernetzung und Kooperation der Einrichtungen untereinander 


• die Gestaltung und Steuerung der Übergänge von den Kindergärten in die 
Grundschulen/ der Grundschulen in die weiterführenden Schulen


• die Einbindung der Eltern in die Entwicklungsprozesse ihrer Kinder und in 
Verantwortung 


• die Abstimmung der pädagogischen Konzepte der Bildungs-, Betreuungs- 
und Erziehungseinrichtungen in der Region. 


Das vorliegende Dachkonzept bildet ein aufeinander abgestimmtes 
pädagogisches Grundlagenkonzept für den Ganztag der Grundschulen im Amt 
Geltinger Bucht. Das Konzept soll die Zusammenarbeit und Verzahnung der 
einzelnen regionalen Angebote für den Ganztag ermöglichen. 


Dieses Netzwerk für alle Kinder im Amt Geltinger Bucht


... bezeichnet das Vorhaben, eine gemeinsame Offene Ganztagsschule für die 
verschiedenen Schulstandorte in Trägerschaft des Amtes Geltinger Bucht zu 
realisieren. 


... bilden die Schulen die Knotenpunkte der lokalen Bildungslandschaft.


Im Kern des Vorhabens steht die gemeinsame Weiterentwicklung des 
Ganztagsschulangebotes, bei der die Inklusion im Ganztag Chancengleichheit 
durch Einbindung von niedrigschwelligen Angeboten für alle Kinder bietet.


Das Ziel ist die Vernetzung aller Beteiligten im Rahmen einer 
Bildungslandschaft unter den Schwerpunkten Natur, Kultur und Sport 
(Draußenschule, kulturelle Angebote, Bewegungsangebote). 
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Grundsätze des ganztägigen Dachkonzepts  

• Die Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule. Der Bildungserfolg im 
Ganztag hängt im hohen Maße von der partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
von Elternhaus und Schule ab. Diese ist geprägt von gegenseitiger 
Offenheit, Vertrauen und Ermutigung.


• Ein ausreichend räumliches Angebot im Gebäude und in den Außenflächen.


• Eine Transportmöglichkeit zu außerschulischen Angeboten – gerne auch im 
Verbund und nach Absprache nutzbar


• Die Notwendigkeit einer Mensa mit einem Mittagsangebot an jedem 
Schulstandort 


• Ein Ganztagsangebot am jeweiligen Standort


• Gleicher Schulbeginn und Ende an allen Standorten - angepasst an den 
ÖPNV 


• Die Einbeziehung der regionalen außerschulischen Angebote 


• Die Schwerpunkte der Ganztagsangebote sind Natur & Kultur & Sport 
(Draußenschule, kulturelle Angebote, Bewegungsangebote) 


Auszug aus der Auswertung des 

Elternfragebogens  

Fragebogen Pädagogik: Anzahl der ausgegebenen Fragebogen: 797 Rückmeldungen aus den Schulen und Kitas: 467 58,59% Rückmeldungen mit erstem 

Wohnsitz im Amt 434 54,45% Es kann davon ausgegangen werden, dass mehr als die Hälfte der Elternschaft den Fragebogen ausgefüllt hat. Genauso kann 

davon ausgegangen werden, dass aber allerhöchstens zwei Drittel den Fragebogen abgegeben haben. Hinweis: Die zurückgegebenen Fragebogen wurden 

nicht alle komplett beantwortet, daher wird nicht bei jeder Frage die 100 % erreicht. * Geschwisterkinder: keine Erfassung        (siehe auch Anhang) 
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Unsere gemeinsamen Bildungsleitsätze  

1. Bildung bedeutet, sich ein eigenes umfassendes persönliches Bild von der 
Welt machen zu können. 


2. Bildung setzt in erster Linie an den Stärken und Begabungen der Kinder an. 
Sie entdeckt Entwicklungspotentiale und versucht, Menschen zu interessieren 
und zu begeistern. 


3. Kinder sind aktive, forschende Erbauer (Konstrukteure) ihrer 
Bildungsprozesse. 


4. Bildung ermöglicht starke, abgewogen und verantwortungsvoll handelnde 
Persönlichkeiten. 


5. Bildung dient der Ausbildung umfassender persönlicher und 
gesellschaftsdienlicher Kompetenzen.


6. Bildung ist ein lebenslanger kooperativer Prozess, der durch die Vielfalt und 
Unterschiedlichkeit der Lernenden vorangetrieben wird. 


7. Kinder lernen nachhaltig, was sie interessiert und emotional bewegt. Ihr 
Interesse lässt sich wecken. 


8. Für Bildungs- und Lernprozesse ist die emotionale Atmosphäre 
entscheidend. Menschen lernen am besten und sind am kreativsten, wenn sie 
sich wohl fühlen und mit Freude lernen. 


9. Bildung gelingt besonders gut durch die enge Vernetzung aller 
Bildungseinrichtungen, durch die am Kind orientierte Gestaltung von 
Übergängen, sowie durch die enge Zusammenarbeit der Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen mit den Familien. 
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Unsere Grundschulstandorte  
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Die Grundschule Kieholm wird im aktuellen Schuljahr 2022/23 von 96 Schülerinnen und Schülern 

besucht, die in Jahrgangsklassen unterrichtet werden. Zum Einzugsgebiet unserer Schule gehören die 

Gemeinden Hasselberg, Maasholm und Rabel. Im Rahmen der freien Schulwahl wird unsere Schule 

regelmäßig auch von Kindern aus anderen Gemeinden besucht.  

Durch die gute Zusammenarbeit mit der unmittelbar benachbarten Ev. Kindertagesstätte Kieholm hat 

sich hier vor Ort über die Jahre hinweg ein starkes Bildungszentrum gebildet, das einen fließenden 

Übergang zwischen Kindergarten und Schule merklich erleichtert.  

Die Erziehung zu Selbstständigkeit, Selbstverantwortung und sozialer Kompetenz ist unser 

grundlegendes Ziel. In ihrer Persönlichkeitsentwicklung und ihrem individuellen Leistungsvermögen 

werden unsere Schülerinnen und Schüler durch die Arbeit des pädagogischen Teams (Lehrkräfte, 

Schulsozialarbeiterin, Schulassistentin, Schulbegleiterinnen) gezielt gestärkt.  

Nach dem Unterricht gibt es täglich das Angebot der Betreuten Grundschule und einen Mittagstisch. 

Es gibt eine aktive und regelmäßige Kooperation mit einer Reihe von außerschulischen Partnern. Bei 

vielen Aktivitäten werden wir durch unseren Förderverein finanziell und personell unterstützt.  
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Schwerpunkt des Ganztags im Amt Geltinger 

Bucht   

„Kultur, Natur und Sport“


Bildungslandkarte  
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Regionale Bildungsangebote im Bereich „Sport“ 
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Regionale Bildungsangebote im Bereich „Kultur“ 
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Regionale Bildungsangebote im Bereich „Natur“ 
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Die Ganztagsangebote der Grundschulen 


Nachmittagsangebote
Mittagsband - Verbindung zwischen Vor- und Nachmittag
 

Das Mittagsband zwischen 11.30 Uhr 14.00 Uhr berücksichtigt die Leistungsfähigkeit 
der Kinder und gibt ihnen Zeit für Erholung. So können sie täglich in der Mensa 
gemeinsam ein warmes Essen einnehmen. Nach dem Mittagessen haben die Kinder 
die Möglichkeit, sich in den Bewegungsräumen, in den Sporthallen oder auf dem 
Außenbereich aufzuhalten, um so Entspannung, Ruhe oder Bewegung zu finden. 
Spielgeräte werden bereitgestellt.
 
Lernzeit am Nachmittag 
Die Kinder haben die Gelegenheit ihre Aufgaben in ruhiger, arbeitsfreundlicher 
Atmosphäre selbstständig zu erledigen.

 
Vertraute Ansprechpartner/innen stehen ihnen zur Seite und unterstützen ihre 
Lernbereitschaft und eine positive Arbeitshaltung. Eine gezielte Förderung im Sinne 
von Nachhilfeunterricht kann in diesem Rahmen nicht geleistet werden.

Kursangebote

In jedem Schulhalbjahr wird den Kindern ein neues Kursangebot unterbreitet. Dabei 
werden die Wünsche der Kinder berücksichtigt.

Die Kursinhalte sind breit angelegt und umfassen Angebote u.a. aus dem 
sportlichen und musisch-kreativen Bereich. Die Kinder erfahren eine sinnvolle 

Freizeitgestaltung, die einerseits ihre Bedürfnisse und Interessen berücksichtigt, 
andererseits die soziale und personale Kompetenz stärkt.

Die Kurse sind von den Kindern gemeinsam mit ihren Eltern frei wählbar.

Geleitet werden die Kurse von Sport- und Übungsleiter*innen, Künstler*innen, 
Pädagog*innen und dem Team der Betreuung.
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Eigene Angebote der Grundschulen 

1. Grundschule Sterup
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2. Georg-Asmussen-Schule Gelting   
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3. Grundschule Kieholm  
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4. Grundschule Steinbergkirche  
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ANHANG


Auszug aus der Auswertung des Elternbefragebogens  

Fragebogen Pädagogik: Anzahl der ausgegebenen Fragebogen: 797 Rückmeldungen aus den 

Schulen und Kitas: 467 58,59% Rückmeldungen mit erstem Wohnsitz im Amt 434 54,45% Es 

kann davon ausgegangen werden, dass mehr als die Hälfte der Elternschaft den Fragebogen 

ausgefüllt hat. Genauso kann davon ausgegangen werden, dass aber allerhöchstens zwei 

Drittel den Fragebogen abgegeben haben. Hinweis: Die zurückgegebenen Fragebogen wurden 

nicht alle komplett beantwortet, daher wird nicht bei jeder Frage die 100 % erreicht.  

* Geschwisterkinder: keine Erfassung     
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Definitionen im Bereich Bildung, Kultur und Sport 
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